
 

 

 

 

Rechenschaftsbericht 2023 

 
zu Handen der Gemeindeversammlung vom 21. Juni 2024 

 

     

Gemeinderat und Personal 

Der Gemeinderat Kallern hat sich an 20 Gemeinderatssitzungen und zahlreichen weiteren Sit-

zungen und Veranstaltungen für die Gemeinde engagiert.  

An der eintägigen Klausur im Mai hat der Gemeinderat vor allem den Umgang mit gemeinde-

eigenen Grundstücken besprochen und festgehalten. Die jährliche Klausur ermöglicht dem Ge-

meinderat, sich mit besonderen Themen ausserhalb der regulären Sitzungen zu befassen.  

Nach dem krankheitsbedingten Ausfall von Manuel Nauer als Brunnenmeister und Werkleiter 

musste schnell Ersatz gefunden werden. Mit René Setz als Brunnenmeister und Wendel Waser 

als Werkleiter konnten die beiden vakanten Stellen besetzt werden.  In der Übergangszeit leis-

teten Patrik Strebel, Brunnenmeister Stv., und Daniel Schwegler, Gemeinderat, einen grossen 

Einsatz. Allen Beteiligten wird herzlich für die Flexibilität und ihren grossen Einsatz gedankt.  

 

 

Jungbürgerfeier 

Der Gemeinderat lädt alle zwei Jahre zur Jungbürgerfeier ein. Jeweils zwei Kallerer Jahrgänge 

werden zu einer Begrüssung durch den Gemeinderat und anschliessendem gemeinsamen Es-

sen beim Raclette-Obig eingeladen. Von insgesamt 8 Eingeladenen nahmen 2 Jungbürger an 

diesem Anlass teil.  

 

 

Archiv  

Das Kallerer Gemeindearchiv hatte seine Kapazitätsgrenzen erreicht. Da die Gemeindeverwal-

tung zunehmend papierlos arbeitet, befand der Gemeinderat den Zeitpunkt ideal, das Gemein-

dearchiv zu ordnen, den Inhalt zu bewerten und auszusortieren, schimmelbefallene Doku-

mente zu reinigen und ein neues Ordnungssystem aufzubauen. Eine externe Firma wurde mit 

diesem Auftrag betraut. Nach sorgfältigster Arbeit entspricht das Kallerer Gemeindearchiv den 

gesetzlichen Vorgaben bezüglich sicherer Aufbewahrung und Verfügbarkeit der Dossiers und 

bietet für viele weitere Jahre wieder genügend Kapazität.  

 

 

Smart Meter 

Endlich sind die Smart Meter im April 2023 in der Gemeinde eingetroffen. Am 11. Juni 2021 

hatte die Gemeindeversammlung für die Anschaffung und Installation neuer Wasserzähler 

(Smart Meter) einen Verpflichtungskredit über CHF 72'000.- bewilligt.  

 



 

 

 

Der Einbau verlief ohne grosse Probleme, die Aufnahme der alten und neuen Daten in die 

Software verursachte allerdings grösseren Aufwand als erwartet. Bereits in den ersten Betriebs-

wochen konnten durch die Smart Meter einige Lecks im Wassersystem geortet und repariert 

werden.  

 

 

Projekt Ersatz Wasserleitung Reservoir Lätten-Schulstrasse 

An der Gemeindeversammlung vom 10. Juni 2022 wurde der Verpflichtungskredit «Ersatz Was-

serleitung Reservoir Lätten-Schulstrasse» über CHF 767'000.- genehmigt. Im Mai 2023 erfolgte 

die Startsitzung und kurz darauf der Projektstart. Das Ziel, mit der letzten Teerung während der 

Herbstferien das Projekt zu beenden, wurde nicht erreicht. Der Einfluss von Regen, mehrmals 

wechselnden Polieren und unerwarteten Zusatzarbeiten verzögerten den Projektabschluss bis 

übers Jahresende hinaus. Gemeinderat Daniel Schwegler hat unzählige Stunden auf der Bau-

stelle und in Bausitzungen verbracht und hat massgeblich dazu beigetragen, das Projekt bis 

zum Ende zu steuern und voranzutreiben. Herzlichen Dank an Daniel Schwegler für seinen un-

ermüdlichen Einsatz! Allen Anwohnenden wird an dieser Stelle ein grosses Dankeschön für ihre 

Geduld und das Verständnis für die Einschränkungen (Wasserunterbruch, Zufahrtssperren) aus-

gesprochen.   

 

 

Projekt Sanierung Höhenächerstrasse 

An der Gemeindeversammlung vom 16. Juni 2023 wurde der Verpflichtungskredit «Sanierung 

Höhenächerstrasse» über CHF 72'000.- genehmigt. Die Höhenächerstrasse konnte im Septem-

ber saniert werden. Das Projekt ist abgeschlossen. 

 

Digitalisierung 

Die Digitalisierung wurde auf der Gemeindeverwaltung in verschiedensten Bereichen vorange-

trieben: 

- An- und Abmeldungen, Bestellen einer Wohnsitzbescheinigung und viele weitere 

Dienstleistungen lassen sich online erledigen (Online-Schalter im Smart Service Portal).  

- Gemeinderat und Gemeindeverwaltung arbeiten mit der cloudbasierten Software-

Lösung Microsoft 365. Dies ermöglicht das einfache Teilen von Dokumenten und eine 

schnelle Kommunikation zwischen dem Gemeinderat und der Verwaltung. Telefoniert 

wird übers Internet (Teams-Telefonie).  

- Die Rechnungen können demnächst online durch die Gemeinderäte freigegeben und 

visiert werden.  

- Das Wasserzähler-Ablesen ist digitalisiert. Die Zähler (Smart Meter) übermitteln die Ver-

brauchsdaten automatisch und können direkt im Rechnungstool erfasst werden. 

 

 

Referendum «Verkauf des ehemaligen Wendeplatzes Langmatt» 

Erstmals in der Geschichte von Kallern wurde gegen einen Gemeindeversammlungsbeschluss 

das Referendum ergriffen. 71 stimmberechtigte Personen unterzeichneten, damit über den 

Entscheid zum «Verkauf des ehemaligen Wendeplatzes Langmatt» nochmals an der Urne ab-

gestimmt wird. Die Urnenabstimmung vom 22. Oktober 2023 bestätigte den Entscheid der Ge-

meindeversammlung und damit den Verkauf mit 125 Ja-Stimmen zu 42 Nein-Stimmen.  

 

 



 

 

 

Verpflichtungskredite  

An den zwei Gemeindeversammlungen wurden folgende Verpflichtungskredite genehmigt  

oder abgerechnet: 

- Verpflichtungskredit «Sanierung Höhenächerstrasse» über CHF 72'000.- 

- Verpflichtungskredit «Sanierung Niesenbergstrasse» über CHF 470'000.- 

- Verpflichtungskredit «Darlehen für Pilotprojekt Interprofessionelle Hausarztpraxis Muri 

Plus» über CHF 10'000.- 

- Verpflichtungskredit «Projektierung Sauberwassertrennung Hinterbühl-Haldenäcker» 

über CHF 25'000.- 

- Kreditabrechnung «Gesamterneuerung Wasserversorgung» 

 

 

Schule 

Die Thematik des Lehrpersonenmangels hat die Schule Kallern in diesem Jahr das erste Mal 

betroffen. Es wurde eine Studierende der PH FHNW angestellt und dieser intern jeweils eine 

Mentorats- und Praxislehrperson zur Seite gestellt. Die Schule Kallern konnte sehr erfahrene 

Lehrpersonen zur Unterstützung bieten und die neue Lehrperson ist sehr engagiert und durch 

die aktuelle Lehrerausbildung auf dem neuesten Stand, eine Win-win-Situation. 

In diesem Schuljahr wurden mehrere Biodiversitätsprojekte geplant und umgesetzt, u. a. wur-

den unter Mithilfe der Kinder drei Bäume vor dem Schulhaus gepflanzt, die den Lernenden in 

Zukunft einen gemütlichen Platz im Schatten zum Verweilen bieten. 

Im Schuljahr 2023/24 besuchten im ersten Semester 15 Kinder den Kindergarten und 26 Schü-

lerinnen und Schüler die Primarschule.  

 

 

Dorf-Anlässe 

Erstmals fand zum Jahresbeginn anstelle des traditionellen Christbaum-Verbrennens ein Christ-

baum-Werfen statt. Der Challerer Dorfobig unter dem Motto «de Natur uf de Spur» lockte 

zahlreiche Besucherinnen und Besucher in den Dachsaal. Der Brunch und die Feier am 1. Au-

gust, das Open-Air-Kino, Project K und der Raclette-Obig gehörten wie immer zum Challerer 

Jahresprogramm dazu. Beim Rundgang zu «Natur findet statt» gab es viel Neues zu entdecken 

und beim Mosten durfte jeder selbst mit anpacken. 

Die alle 2 Jahre stattfindenden Adventsfenster liessen das Jahr stimmungsvoll ausklingen.  

 

 

Bevölkerungsstatistik 

Einwohner/-innen am 31.12.2022:  

416 (wovon 370 Schweizer/-innen und 46 ausl. Staatsangehörige) 

Einwohner/-innen am 31.12.2023:  

407 (wovon 371 Schweizer/-innen und 36 ausl. Staatsangehörige) 
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